
Veranstaltungen
22. September 2013, 16.30 Uhr  
Handball Südbaden-Liga 
TuS Oberhausen – TuS Helmlingen 
in der Rheinmatthalle 
 
25. September 2013, 19.00 Uhr  
Öfentliche Gemeinderatssitzung 
im Bürgerhaus Rheinhausen 
Ratssaal Raum Wittisheim 
 
29. September 2013  
Kirchenchor Oberhausen  
300 Jahre Kirchenchor St. Ulrich mit 
Festgottesdienst 
Empfang vor der Kirche 
 
2. Oktober 2013, 19.30 Uhr 
Gitarrengruppe Saitenwind 
Gitarren- und Liederabend 
im Foyer des Bürgerhauses 

3. Oktober 2013  
Narrenzunft Oberhausen  
Oktoberfest 
beim Haus der Vereine 
 
6. Oktober 2013, 16.30 Uhr 
Handball Südbaden-Liga 
TuS Oberhausen – TV Oberkirch 
in der Rheinmatthalle 
 
19. Oktober 2013  
Boulefreunde Rheinhausen e.V. 
Vereinsmeisterschaft 
Bouleplatz Niederhausen 
 
20. Oktober 2013  
Schützenverein Niederhausen  
Schlachtfest 
Schützenhaus 

Wahlaufruf ! 
 

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
an diesem Sonntag wählt Deutschland einen neuen Bundestag. Auch Sie haben 
mit Ihrer Stimme die Möglichkeit, die Zusammensetzung unseres Parlaments 
mit zu entscheiden. Das Wahlrecht ist ein demokratisches Freiheitsrecht und in 
vielen Ländern längst keine Selbstverständlichkeit. In diesem Sinne hat unser 
Bundespräsident Joachim Gauck gesagt, dass er sich nach dem Fall der Mauer 
geschworen habe, nie wieder eine Wahl zu verpassen. 
 
Gehen auch Sie bitte an diesem Sonntag zur Wahl und nehmen Sie Ihr Bürger-
recht wahr. 
 
Vielen Dank. 
 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 
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Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 5. Oktober 2013 
durch die Jugendfeuerwehr 

Rheinhausen

Franz Müntefering lobt den Bau des Generationenhauses St. 
Josef in höchsten Tönen und trägt sich in das Goldene Buch der 
Gemeinde Rheinhausen ein. 
Franz Müntefering, der 
ehemalige Vizekanzler der 
Bundesrepublik Deutsch-
land, begeisterte seine 
zahlreichen Zuhörer beim 
Richtfest des Generationen-
hauses St. Josef mit seinen 
persönlichen Erfahrungen 
über das Zusammenleben 
von jungen und alten Men-
schen aus seiner Amtszeit 
als Bundesarbeits- und -so-
zialminister. Im Anschluss 
an den Richtspruch der beiden Rohbauer Werner Baumann und Anton Himmels-
bach eröfnete Festredner Franz Müntefering den gemütlichen Teil mit einem ge-
konnten Fassanstich. Abschließend trug er sich in das Goldene Buch der Gemeinde 
Rheinhausen mit den Worten ein: „Den Bürgerinnen und Bürgern von Rheinhausen 
allzeit Frieden, Freiheit und Wohlstand.“ 
 

Fortsetzung auf Seite 3 
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst 
 an Wochenenden und an Feiertagen 
von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr, 
Tel. Nr.: 01805/19292-320 
 
an Werktagen (Mo.-Fr.) 
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an 

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 22. September 2013:  
Tierarzt Dr. Jörg Bretzinger, Winterbachstraße 13, 

79286 Glottertal, Telefon: 07684/90890 

 

Tierarzt Dr. Brodauf, Gottfried-Keller-Weg 4, 79312 

Emmendingen, Telefon: 07641/54636 

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

20.09.2013   

Rathaus-Apotheke Kenzingen 

Tel.: 07644/304 

21.09.2013   

Mithras-Apotheke Riegel Tel.: 07642/7820 

22.09.2013   

St. Blasius-Apotheke Wyhl Tel.: 07642/7183 

23.09.2013   

Stadt-Apotheke Herbolzheim Tel.: 336 

24.09.2013   

Ratsapotheke Endingen Tel.: 07642/7500 

25.09.2013  

Tulla-Apotheke Rheinhausen Tel.: 6511

26.09.2013  

Brunnen-Apotheke Herbolzheim Tel.: 4414 

27.09.2013   

Ratsapotheke Endingen Tel.: 07642/7500 

Impressum
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Rheinhausen, 
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Telefon 07643 9107-0, Fax 07643 9107-99

E-Mail: gemeinde@rheinhausen.de

Homepage: www.rheinhausen.de

Redaktion: Ingrid Kern, 

Telefon 07643 9107-20, Fax 07643 9107-99
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Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Post-
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Homepage: www.primo-stockach.de

Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt durch die 
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entscheide sich wesentlich auch daran, 
wie man mit dem Lebensende und äl-
teren Menschen umgehe. Und eines Ta-
ges werde jeder Mensch die Erfahrung 
des Altseins teilen und werde dann froh 
sein, wenn er wie in Rheinhausen sein 
Leben in der Mitte der Gesellschaft tei-
len könne. Rheinhausen sei mit dem 
Generationenhaus St. Josef Vorbild für 
viele andere Städte und Gemeinden. 
Daher wünschte Vizekanzler a.D. Franz 
Müntefering der Gemeinde Rheinhau-
sen und seinen Bürgerinnen und Bür-
gern mit dem Generationenhaus St. 
Josef weiterhin ein herzliches Glück auf. 
 
Bürgermeister Dr. Jürgen Louis bedank-
te sich für die wegweisenden und ein-
drucksvollen Worte Münteferings, die 
Mut machen und vielen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern aus dem Herzen 
sprechen. Er wies darauf hin, dass auch 
in Rheinhausen der Weg zum Generati-
onenhaus mit einem Bürgerentscheid 

nicht leicht war. Jetzt seien alle einge-
laden, das gemeinsame Werk mit Leben 
zu erfüllen und sich in das neue Haus 
einzubringen. 
 
Nach der Festrede Münteferings genos-
sen Kinder und Erwachsene ausgiebig 
über die Generationengrenzen hinweg 
das gelungene Richtfest. Die Kinder 
fuhren Kettenkarussell und die Älteren 
stießen auf das Generationenhaus St. 
Josef mit einem von Franz Müntefering 
frisch gezapften Bier an und ließen Bau-
herrschaft, Architekten und Handwer-
ker hoch leben. 
 
Unser Dank gilt der Kindertagesstätte 
St. Josef Rheinhausen für ihren Auftritt, 
Hubert Howorka und Zsolt Sandor für 
die musikalische Begleitung, Jörg Lusch 
von der Hieronymus-Brauerei für die 
Bierspende und Gerd Benz für das Ket-
tenkarussell. 
 

Fortsetzung von Seite 1

 

Gelungenes Richtfest des  
Generationenhauses St. Josef 
Franz Müntefering bescheinigte der Ge-
meinde Rheinhausen, mit dem Genera-
tionenhaus St. Josef auf dem richtigen 
Weg zu sein und beglückwünschte alle, 
die zu diesem Erfolg beigetragen ha-
ben. Aus seiner Ministerzeit berichtete 
Franz Müntefering von Vorbehalten, die 
Menschen bei einem solchen Projekt 
am Anfang haben können. Doch die Er-
fahrungen zeigen, dass die beiden Pole 
des Lebens, Kinder im Kindergartenal-
ter und ältere Menschen am Ende ihres 
Lebens zusammengehören. Und zwar 
in der Mitte einer Gesellschaft und nicht 
abgeschoben in eine Waldsiedlung. 
Auch ältere Menschen wollen weiterhin 
am Leben teilnehmen und Kinder su-
chen die Nähe zu älteren Menschen, die 
ihre Lebenserfahrungen an sie weiter-
geben. Wie sozial eine Gesellschaft ist, 

Impressionen vom Richtfest des Generationenhauses St. Josef 
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Neue Gesichter  
in der Gemeindeverwaltung 
Magdalena Schmider 
ist die neue Auszubildende 

 

Seit dem 1. September 2013 absolviert 
Frau Magdalena Schmider ihre Ausbil-
dung als Verwaltungsfachangestellte 
im Bürgermeisteramt Rheinhausen. 
Frau Schmider wohnt in Rheinhausen 
und wird die Verwaltung drei Jahre lang 
unterstützen. 
 
Wir wünschen ihr einen guten Start im 
Bürgermeisteramt Rheinhausen. 

Birgit Baumann 
ist die neue Schulsekretärin  
Am 12. September 2013 hat Frau Birgit 
Baumann ihre neue Stelle als Schul-
sekretärin angetreten. Frau Baumann 
wohnt ebenfalls in Rheinhausen und 
ist gelernte Bankkaufrau. Sie wird Rek-
torin Frau Kusterer zehn Stunden in der 
Woche bei den Verwaltungsaufgaben 
unterstützen. 
 

 
Bürgermeister Dr. Jürgen Louis und Rektorin 

Ulrike Kusterer begrüßen Frau Baumann an 

ihrem ersten Arbeitstag. 

 

Folkloregruppe aus Wisla-Istebna begeisterte  
mit Tanz und Gesang auf der Rhein.feier 
von Verwaltungspraktikant Pawel Samiec aus Wisla 
 

Über das Wochenende der 
Rhein.feier besuchte uns eine 
Folkloregruppe aus Wisla-
Istebna, die das Fest mit Tanz 
und Gesang bereicherte. Be-
reits bei der Eröfnung der 
Rhein.feier hatte die Folklore-
gruppe ihren ersten Auftritt. 
Nach dem Fassanstich durch 
Bürgermeister Dr. Jürgen 
Louis und der Salutschüssen 
des Schützenvereins Nieder-
hausen tanzte und sang die 
polnische Gruppe für das Publikum aus Rheinhausen. 
 
Den zweiten Tag verbrachten die Mitglieder der Folkloregruppe in Freiburg, wo sie 
den Markt und das Freiburger Münster besuchten. Während der Besichtigung ha-
ben die polnischen Gäste ein Orgelkonzert gehört. Sie sind auch auf den Kanonen-
platz gegangen und von da konnten sie die Aussicht auf Freiburg bewundern. Bis 
18 Uhr hatten sie Freizeit, also jeder aus der Folkloregruppe konnte die Stadt auf 
eigene Faust besichtigen. Das Abendessen hatten sie gemeinsam mit Pater Roman, 
Paulinerpater aus dem Kloster Tschenstochau und Pfarrer in Stegen, in der Freibur-
ger Fußballschule. Das Essen hat für sie der polnische Koch Marek Kura vorbereitet. 
 
Am Sonntagmorgen besuchten sie in Eschbach den Gottesdienst von Pater Ro-
man, den Pater Roman auf deutsch und polnisch gestaltete. Die Folkloregruppe 
sang christliche Lieder in polnischer Sprache. Nach der Messe gab die Gruppe noch 
ein kleines Konzert vor der Kirche. Später haben sie eine Spazierfahrt durch den 
Schwarzwald gemacht. Die polnischen Gäste fühlten sich wie zu Hause, weil die 
Landschaft und die Umgebung vom Schwarzwald der Landschaft von Wisla-Isteb-
na ähnelt. Am Nachmittag waren sie zu einem Mittagessen bei der Feuerwehr in 
Rheinhausen eingeladen. Und nach dem Essen hatten sie noch gegen 16 Uhr einen 
weiteren Auftritt bei der Rhein.feier. Am Ende der Auführung haben die jungen 
Leute mit den Besuchern der Rhein.feier getanzt. 
 
Den nächsten und zugleich letzten Tag verbrachte die Gruppe im Europa-Park, wo 
sie zur Mittagszeit knapp eine Stunde öfentlich auftrat und auch hier viele Parkbe-
sucher mit ihrem Tanz und Gesang anlockte und begeisterte. Bei ihrem anschlie-
ßenden Rundgang im Europa-Park hatten die jungen Mitglieder der Folkloregrup-
pe Spaß bis zur letzten Minute und zeigten sich von den Attraktionen im Park wie 
dem Silver Star begeistert. Vor ihrer Rückfahrt nach Wisla-Istebna gab es im Haus 
der Vereine noch ein gemeinsames Abendessen mit Mitgliedern des Freundeskrei-
ses Rheinhausen-Wisla. Das Abendessen, vorbereitet von Luzia Maurer, ... hat nach 
dem erlebnisreichen Tag im Europa-Park der Gruppe sehr geschmeckt. Bei ihrem 
Abschied bedankten sich die Gäste für die Gastfreundschaft in Rheinhausen, vor 
allem bei Bernd und Luzia Maurer und den weiteren Mitgliedern des Freundes-
kreises Rheinhausen-Wisla, die die Gruppe über die Tage ständig begleitet haben. 
Bürgermeister Dr. Jürgen Louis und der Vorsitzende des Freundeskreises Rheinhau-
sen-Wisla bedankten sich herzlich bei der jungen Gruppe für die gemeinsamen 
schönen Tage. Rolf Morgenthaler sang zum Abschied ein bewegendes Solo. Die 
Folkloregruppe hat ihre neu gewonnenen Freunde aus Rheinhausen nach Wisla-
Istebna eingeladen und sie hofen und freuen sich schon auf den nächsten Besuch 
aus Deutschland. Nach der Verabschiedung ist die Folkloregruppe Montagabend 
gegen 22 Uhr nach Hause gefahren.  

Die Freundschaft zwischen Rheinhausen und seiner polnischen Partnerstadt Wisla 
steht in voller Blüte und wir hofen, dass die Zukunft noch viele schöne Begegnun-
gen bringt. 
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Öfentliche Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, dem 25. September 2013 in-
det um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Rheinhau-
sen, Ratssaal Raum Wittisheim eine öfentli-
che Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-

öfentlicher Sitzung 
3.  Ausscheiden von Frau Elke Maurer-Post 

aus dem Gemeinderat: 
a)  Feststellung des Nachrückers, Herr Tho-

mas Schaaf 
b)  Verplichtung von Herrn Thomas Schaaf 

als Gemeinderat 
c)  Nachwahl eines persönlichen Stellver-

treters/einer persönlichen Stellvertre-
terin für die Vertreterin Gisela Schlenker 
für die Verbandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Kenzin-
gen-Herbolzheim 

d)  Nachwahl eines persönlichen Stellver-
treters/einer persönlichen Stellvertre-
terin für den Vertreter Dieter Schön-
stein für das Kindergartenkuratorium 
Niederhausen 

4. Generationenhaus St. Josef: 
a)  Vergabe der Gewerke Zimmererarbei-

ten, Fliesenarbeiten und   Bodenbelags-
arbeiten 

b)  Ausschreibung der Gewerke Maler-
arbeiten, WC-Trennwände, Stahlbau, 
Wärmeerzeugung, Feuerlöscher und 
des Mobiliars für die Kindertagesstätte 

5.  Genehmigung des Erbbaurechtsvertrages 
mit dem Saarländischen S c hwe s t e r n -
verband 

6. Gründung der Café de la Vida gGmbH 
a) Genehmigung der Satzung 
b)  Bestellung eines ehrenamtlichen Ge-

schäftsführers 
c)  Übertragung der Bewirtschaftung des 

Familienzentrums St. Josef an die Café 
de la Vida gGmbH 

d)  Festlegung strategischer Unterneh-
mensziele 

7. Erlass einer Verwaltungsgebührensatzung 
8.  Änderung der Benutzungs- und Gebüh-

rensatzung für das Bürgerhaus 
9.  Vorlage und Beschlussfassung über Bau-

anträge 
a)  Fischerstraße 21a, Flst. Nr. 146/2, Ge-

markung Niederhausen 
Neubau Einfamilienwohnhaus 

b)  Hauptstraße 126a, Flst. Nr. 264/1, Ge-
markung Oberhausen 
Neubau Doppelgarage und Carport 

c)  Meisenweg 2, Flst. Nr. 5176, Gemarkung 

Oberhausen 
Neubau Einfamilienhaus mit Garage 
und Carport 

d)  Römerweg 20, Flst. Nr. 3827, Gemar-
kung Niederhausen  
Neubau Einfamilienwohnhaus mit Ga-
rage 

10. Bekanntgaben 
11. Anfragen an die Verwaltung 
12. Einwohnerfragestunde 
 
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Gemein-
deratssitzung herzlich eingeladen. 

gez. Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

Bekanntgabe von Beschlüssen 
des Gemeinderates aus nicht-
öfentlichen Sitzungen 
 
Beschluss vom 10.09.2013 
Die Gemeinde Rheinhausen stellt ab sofort 
Frau Birgit Baumann als Sekretärin in der 
Grundschule Rheinhausen ein. 
 
Beschluss vom 04.06.2013  
Die Gemeinde Rheinhausen kündigt einer 
Beschäftigten außerordentlich. 

Die Gemeindebeschäftigte hatte die Steu-
erschuld einer Familienangehörigen eigen-
mächtig mit Geld der Gemeinde Rheinhau-
sen beglichen.  Das Integrationsamt Freiburg 
hat der außerordentlichen Kündigung zuge-
stimmt, wogegen die ehemalige Gemein-
debeschäftigte Widerspruch eingelegt hat. 
Zudem wendet sie sich gegen ihre fristlose 
Entlassung mit einer Kündigungsschutz-
klage vor dem Arbeitsgericht Freiburg. Mit 
einem erstinstanzlichen Urteil ist nicht vor 
Januar 2014 zu rechnen. Der hier dargelegte 
Sachverhalt wurde im Gütetermin vor dem 
Arbeitsgericht Freiburg in der vergangenen 
Woche öfentlich so verhandelt und damit 
der Öfentlichkeit oiziell bekannt. Er wird 
an dieser Stelle wiedergegeben zum Schutz 
der Mitglieder des Gemeinderates und der 
Bediensteten der Verwaltung gegen anders-
lautende Falschbehauptungen, die in den 
letzten Wochen massiv verbreitet wurden. 
 
Wir hofen, dass nach Darlegung der Fakten 
wieder Ruhe bezüglich dieses für alle Betei-
ligten unerfreulichen Vorgangs einkehren 
wird. 

Öfentliche Bekanntmachung der Nachtragshaushaushaltssat-
zung der Gemeinde Rheinhausen für das Haushaltsjahr 2013 
Aufgrund von § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der neusten 
Fassung wird folgende Nachtragshaushaltssatzung bekannt gemacht: 

I. 
§ 1 

Der Haushaltsplan 2013 wird wie folgt geändert 

Es erhöhen sich 
1. die Einnahmen und Ausgaben des  Verwaltungshaushaltes je um 102.100,00  EUR
       auf 6.027.900,00  EUR
des Vermögenshaushalts je     um 515.700,00  EUR
       auf 3.309.100,00  EUR
     
2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen  Kreditaufnahmen
 für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
 (Kreditermächtigung)     um Keine  Änderung
       auf Keine  Änderung
3. der Gesamtbetrag der  Verplichtungsermächtigungen  um 284.000,00  EUR 
       auf 1.066.000,00  EUR
     

§ 2  
Kassenkredit 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite  wir wie bisher festgesetzt Keine  Änderung
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§ 3 
 Gemeindesteuern 

Die Hebesätze werden wie bisher festgesetzt: 
1. für die Grundsteuer    
a) für land- und forstwirtschaftliche  Betriebe (Grundsteuer A)  auf 380  v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer  B)    auf 380  v.H.
der Steuermessbeträge

2. für die Gewerbesteuer      auf 340  v.H.
der Steuermessbeträge    

§ 4  
Stellenplan 

Der Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung und bleibt unverändert. 

II. 
Die Nachtragshaushaltssatzung und der Nachtragshaushaltsplan sind vollzugsreif; die nach 
§ 86 Abs. 4 GemO und § 87 Abs. 2 GemO erforderliche Genehmigung der Aufsichtsbehörde 
wurde am 22.08.2013 erteilt. Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit gemäß § 81 Abs. 2 und § 
121 Abs. 2 GemO wurde ebenfalls erteilt. 

III. 
Der Haushaltsplan liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO im Bürgerhaus Rheinhausen, Bürgermeis-
teramt, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen, Bürgerbüro, vom 23.09.2013 bis einschließlich 
01.10.2013 während der üblichen Dienststunden (Montag, Dienstag, Mittwoch: 08:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr, Donnerstag 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr) 
öfentlich aus. 
 
Rheinhausen, den 17.09.2013 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

Unerlaubte Müllentsorgung in der 
Gemeinde häufen sich!  
Nach den Feststellungen des Bauhofes wird 
inner- und außerorts immer mehr Hausmüll 
unerlaubt entsorgt. Das ganze Jahr über 
wird fast täglich in und neben Abfalleimern 
bei öfentlichen Anlagen wie Spielplätzen 
auf diese Weise Abfall entsorgt. 
 
Auch der große Altpapiercontainer hinter 
der ehemaligen Festhalle Niederhausen 
entwickelt sich immer mehr zur Müllhalde, 
bei dem Müll, Haushaltsaulösungen ver-
schiedenster Art im und beim Container 
entsorgt werden. „Ein total unnötiger Ar-
beitsaufwand, wo einige Wochenstunden 
anfallen, um die Fläche am Container von 
dem angefahrenen Müll und Schrott, der da 
nicht hingehört, zu säubern“, so Bauholeiter 
Harald Schmider. 
 
Das Bürgermeisteramt macht darauf auf-
merksam, dass es nicht erlaubt ist, Müll 
jeglicher Art bei den Altglascontainern, am 
Papiercontainer, dem Badesee oder sogar in 
unserem Naturschutzgebiet zu entsorgen. 
In nächster Zeit werden Kontrollen in diesen 
Bereichen verschärft und bei Zuwiderhand-
lungen zur Anzeige gebracht. 
 

Extremfall Entsorgung eines Kühlschrankes im 

Naturschutzgebiet. 

Müll beimAltpapiercontainer  
 

Zahlungsauforderung der Ge-
meindekasse an alle nicht am 
Abbuchungsverfahren beteiligte 
Gebühren- und Steuerplichti-
gen: 

• 3. Abschlag Wasser/Abwasser-
gebühren 
30.09.2013 
 

Wir bitten um Überweisung oder Barzah-
lung. 
 Ihre Gemeindekasse  
 
 

Wasserverband „Alte Elz“  
Kenzingen 
Elzabschlag 2013  
Verlängerung um eine Woche 
 
Der diesjährige Elzabschlag muss aufgrund 
der länger als geplant dauernden Bauphase 
der Fischtreppe in Kappel-Grafenhausen um 
eine Woche verlängert werden. 
 
Der Abschlag endet somit erst am Samstag, 
den 28. September 2013. 
 
Henninger, Geschäftsführer 

Donnerstag, 26. September 2013  

Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 

Friedhof Niederhausen 
 
Hinweis: 
Auf dem Friedhof Niederhausen werden 
in der Woche vom 30.09.-04.10.2013 (KW 
40) die Thujahecken geschnitten. Falls 
dies in der KW 40 witterungsbedingt 
nicht möglich wäre, so wird der Schnitt 
auf die KW 41 verlegt. 
 
Wir bitten um Beachtung. 
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Müll beim Altglascontainer 
 

Weiterbildungsmesse in Endingen 
Über die berulichen Weiterbildung im 
Landkreis Emmendingen informiert das „ 
Netzwerk für beruliche Fortbildung“ bei der 
Weiterbildungsmesse am Samstag, 21. Sep-
tember 2013 von 11 bis 17 Uhr im Schulzen-
trum in Endingen. Das Netzwerk beteiligt 
sich am „Tag der ofenen Tür“ im Schulzent-
rum anlässlich des 40jährigen Jubiläums der 
Volkshochschule Nördlicher Kaiserstuhl. .Die 
Besucher erhalten Informationen über be-
ruliche Weiterbildungsangebote und über 
Möglichkeiten der inanziellen Förderung. 
Angeboten werden ein Check von mitge-
brachten Bewerbungsmappen und ein 
Kompetenzcheck. Am Infostand sind folgen-
de Anbieter von Weiterbildung vertreten: 
Das Regionalbüro und Netzwerk beruliche 
Fortbildung, die Volkshochschulen Nördli-
cher Kaiserstuhl und Nördlicher Breisgau, 
das Beruliche Schulzentrum Waldkirch, die 
CHSE Kaufmännische Schulen Emmendin-
gen, die GHSE-Berulichen Schulen Emmen-
dingen, Die Vokabel - Centre of Learning, 
EDV now!, Kenzingen, die IHK Bildungszen-
trum Südlicher Oberrhein Freiburg, die REFA 
- Bereich FR/OG und die Verwaltungs- und 
Wirtschaftsakademie (VWA, Freiburg).  
 
Wahlkreis-Ergebnis der Bundestagswahl 
im Internet 
Das Ergebnis der Bundestagswahl für den 
Wahlkreis Emmendingen-Lahr wird am 
Wahlabend im Internet unter www.land-
kreis-emmendingen.de veröfentlicht. Dort 
können die Ergebnisse für jede Gemeinde 
sowie auch das Gesamtergebnis abgefragt 
werden. Mit den ersten Ergebnissen wird 
nach 19 Uhr gerechnet, das Endergebnis für 
den Wahlkreis wird zwischen 21 und 22 Uhr 
erwartet. Zum Wahlkreis Emmendingen-
Lahr gehören 41 Gemeinden - alle 24 Ge-
meinden aus dem Landkreis Emmendingen 
sowie 17 Gemeinden des südlichen Orten-
aukreises aus dem Bereich Lahr und dem 
Kinzigtal. Die Wahlzentrale für den gesam-
ten Wahlkreis beindet sich im Landratsamt 
Emmendingen. 

 
Landratsamt am 25. September 2013 ge-
schlossen 
Das Landratsamt Emmendingen ist mit allen 
Dienststellen (auch Kfz-Zulassung und Füh-
rerscheinstelle) am Mittwoch, 25. Septem-
ber 2013 wegen einer internen Veranstal-
tung geschlossen. 
 
Infoabend „Fachkraft für den ländlichen 
Haushalt“ 
Bei einer Informationsveranstaltung am 
Donnerstag, 26. September 2013 um 9 Uhr 
im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg wird die Aus-
bildung zur „Fachkraft für den ländlichen 
Haushalt“ vorgestellt. Dabei werden Inhalte 
und Kursablauf erläutert und Fragen be-
antwortet. Der Kurs beginnt im November 
2013. Angesprochen sind alle, die ihre haus-
wirtschaftlichen Kenntnisse und Fertigkei-
ten vertiefen wollen. Unterricht ist immer 
mittwochs von 8:30 bis 16:45 Uhr, außer in 
den Schulferien. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Der Kurs dauert anderthalb Jahre und endet 
im März 2015 mit der Abschlussprüfung zur 
„Fachkraft für den ländlichen Haushalt“. Auf 
Wunsch kann sich eine weitere Schulung 
anschließen, die im Juli 2015 zur Berufsab-
schlussprüfung „Staatlich geprüfte Haus-
wirtschafterin“ führt. Informationsbroschü-
re, Auskünfte und Anmeldung unter Tel. 
07641 / 451 – 9145 oder per Mail: k.fackler@
landkreis-emmendingen.de 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Herbolzheim 
Dienstabend am Freitag, 20.09.2013 
Thema: Üben im Freien
Trefpunkt 20 Uhr am Depot des DRK OV 
Herbolzheim
WICHTIG: Bitte in Einsatzkleidung erschei-
nen!

 

Deutsche Rentenversicherung
Achtung Schulabgänger 2014:
„Kluge Köpfe für die Rente“ gesucht 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg sucht „Kluge Köpfe für 
die Rente“ für ihre vier Ausbildungs- und 
Studiengänge: Bis spätestens 15. Oktober 
2013 können sich Schülerinnen und Schü-
ler um einen der rund 100 Studien- und 
Ausbildungsplätze bei dem gesetzlichen 
Rentenversicherungsträger bewerben. Da-
bei stehen Abiturienten beziehungsweise 
Absolventen mit Fachhochschulreife die 
dreijährigen Studiengänge entweder als Ba-
chelor of Arts – Rentenversicherung (Beam-
te gehobener Dienst) oder als Bachelor of 
Science – Studiengang Wirtschaftsinforma-
tik zur Auswahl. Schülerinnen und Schüler 
mit mittlerem Bildungsabschluss werden für 
die Ausbildungsgänge zur/zum Sozialver-
sicherungsfachangestellten oder zur/zum 
Kaufrau/Kaufmann für Bürokommunikati-
on gesucht. Je nach Ausbildungsgang und 

-jahr bekommen die Nachwuchskräfte bis 
zu 1.000 Euro Ausbildungsvergütung im 
Monat. 
Derzeit absolvieren 281 junge Menschen 
bei der DRV Baden-Württemberg eine Aus-
bildung. Geschulte Trainerinnen und Trainer 
arbeiten mit den Auszubildenden und Stu-
denten in kleinen Teams zusammen. Projek-
te, Beratungssituationen und Erkundungen 
zum Beispiel in Reha-Kliniken sorgen für Pra-
xisnähe und Abwechslung. 
Nach bestandener Prüfung werden die 
Nachwuchskräfte in der Regel in Dauerar-
beitsverhältnisse übernommen. Dabei be-
stehen insbesondere in den landesweiten 
Regionalzentren und Außenstellen hervor-
ragende Aufstiegschancen. Generell bietet 
die DRV Baden-Württemberg als großer 
Arbeitgeber seinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zahlreiche Vorteile wie lexib-
le Arbeitszeiten, gute Sozialleistungen und 
eine hervorragende Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf – zertiiziert durch das „audit“ 
der berufundfamilie gGmbH. 
Details zu den Ausbildungszweigen und 
dem Bewerbungsverfahren inden Interes-
sierte im Internet unter www.klugekoepfe-
fuerdierente.de und unter www.facebook.
com/klugekoepfefuerdierente. Schwerbe-
hinderte werden bei entsprechender Eig-
nung bevorzugt. 

Die DRV Baden-Württemberg ist mit rund 
3.600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
einer der größten Regionalträger der ge-
setzlichen Rentenversicherung. Sie betreut 
alle rund 6,6 Millionen Rentenversicherten 
im Land und zahlt außerdem jeden Monat 
an rund 1,5 Millionen Menschen Rente aus. 
In allen Fragen rund um Versicherung, Ren-
te, Altersvorsorge oder Rehabilitation ist 
sie der richtige und erste Ansprechpartner. 
 

Neues Gesetz ab 1. Oktober 2013 

Rente ins Ausland 
Wer in Deutschland Rentenansprüche aus 
Beitragszeiten, die im Bundesgebiet zurück-
gelegt wurden, erworben hat, erhält seine 
Rente ab 1. Oktober 2013 unabhängig von 
seiner Staatsangehörigkeit ungekürzt in alle 
Länder gezahlt. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
hin. Bisher wurde die Rente in wenigen Fäl-
len auf 70 Prozent gekürzt. Dies geschah bei 
Angehörigen von Staaten außerhalb der eu-
ropäischen Gemeinschaft, wenn kein Sozial-
versicherungsabkommen oder kein Vertrag 
mit dem jeweiligen Staat bestand und der 
Rentner sich ständig in einem dieser Länder 
aufhielt. 

Das „Gesetz zur Verbesserung der Rechte 
von international Schutzberechtigten und 
ausländischen Arbeitnehmern“ schaft diese 
Kürzung ab. Künftig gibt es in diesen Fällen 
keine Unterschiede mehr, die von Staatsan-
gehörigkeit und Aufenthaltsort abhängig 
sind. 
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Die Neuregelung wirkt sich auch auf alle 
bisher gekürzten Renten aus. Betrofene 
Renten, die ab 1. Januar 1992 begonnen 
haben, werden automatisch neu berechnet 
und anschließend in voller Höhe rückwir-
kend zum 1. Oktober 2013 ausgezahlt. Bei 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg werden dadurch rund 400 
Rentnerinnen und Rentner im Herbst dieses 
Jahres an ihren Aufenthaltsort im Ausland 
einen neuen Bescheid und damit auch die 
volle Rente erhalten. 
Berechtigte mit einem Rentenbeginn bis 
zum 31. Dezember 1991 bekommen auf 
Antrag ebenfalls die volle Rente ausgezahlt. 
Um sie rückwirkend zum 1. Oktober 2013 zu 
erhalten, muss der Antrag bis spätestens 31. 
Dezember 2017 gestellt werden. 
Wichtig: Wer ins Ausland zieht, sollte sich 
zuvor immer bei der gesetzlichen Renten-
versicherung informieren. Einschränkungen 
gibt es zum Beispiel weiterhin bei Erwerbs-
minderungsrenten oder bei Rentenansprü-
chen nach dem Fremdrentengesetz. Auch 
die Auswirkungen auf die Krankenversi-
cherung der Rentner sollten vorher mit der 
Krankenversicherung geklärt werden.Wei-
tere Auskünfte zu den Themen Rente, Re-
habilitation und Altersvorsorge gibt es bei 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich 
tätigen Versichertenberaterinnen und -be-
ratern im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 und 
im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de

Probleme mit dem Sehen? 
Einladung zum Ofenen Tref  der Allge-
meinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – Regio-
nalgruppe Südbaden –  
mit Hilfsmitteln und Infos zum Schwerbe-
hindertenausweis 
 
Die Regionalgruppe Südbaden der ABSH 
e.V. lädt alle Interessierten und ihre Mitglie-
der zum Ofenen Tref ein. 

Wir trefen uns am Samstag, 28. Septem-
ber 2013, 15.00 Uhr in der Gaststätte 
„Fürstenberg-Bräustüble“, Postplatz 1, 
78166 Donaueschingen. 
 
Neben dem wichtigen Erfahrungsaustausch 
bei gemütlichem Beisammensein unterei-
nander besteht wie immer die Möglichkeit 
zur Beantwortung vieler Fragen rund um 
das Thema Auge. Als Ansprechpartner für 
sozialrechtliche Anliegen können wir Dipl.-
Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler begrüßen, 
der Ihnen auch Informationen zum Schwer-
behindertenausweis und zu Nachteilsaus-
gleichen geben wird. 
 
Es freut sich auf breites Interes-
se auch von Seiten der Bevölkerung 
Ihre Christine Seyerle, Leiterin der Regional-
gruppe 
Telefon: 0 7702–6240197, 
Mobil: 0176-84274422, 
E-Mail: rg-suedbaden@abs-hilfe.de, 
Internet: www.abs-hilfe.de 

Ab sofort gibt es wieder Neuen Wein

 

Am 23. September 2013  
Herrn Klaus Reich 

Ahornweg 4 
zum 70. Geburtstag 

Am 24. September 2013  
Frau Charlotte Metzger 

Kirchstraße 59 
zum 85. Geburtstag 

Den Jubilaren wünschen wir für das neue 
Lebensjahr vor allem Gesundheit und 

Wohlergehen. 
 

Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

 

Gottesdienstordnung 
vom 21.09. bis 29.09.2013 
Freitag, 20.09. 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 

Samstag, 21.09. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 25. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit Spendung des Firmsakramentes an 
Jana Stephan 
Nadine Schmidt 
Eva Weichner 

Sonntag, 22.09. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken 
an: Maria Lutz, Ehemann 
Oswald u. Sohn Peter- 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 

Montag, 23.09. 
10.30 Uhr ST. Ulrich Eucharistiefeier 

Dienstag, 24.09. 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Otto und Elisabeth Baumann- 
Fritz u. Rosa Maurer- Zur Mutter Gottes 
Von der immerwährenden Hilfe- 

Donnerstag, 26.09. 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
(Zum Hl. Josef ) 
Freitag, 27.09. 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 28.09. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 26. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
(Große Caritaskollekte) 

Mit besonderem Gedenken 
An Edwin Grösch (JT)- An die Verstorbenen 
Schulkameraden und Lehrer des Jahrgangs 
1938-  

Sonntag, 29.09. 
09.30 Uhr St. Ulrich Festl. Eucharistiefeier, 
anl. des 300-jährigen Chorjubiläums 
(kleine Orgelsolomesse von W.A.Mozart) 
(Große Caritaskollekte)  
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus  

Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
Das Pfarrbüro ist geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de 
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Sozialstation St. Franziskus – 
Unterer Breisgau 
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau 
Die monatliche Sprechstunde indet von Juli 
bis September nicht statt. 
Maria-Sand-Str. 10, Herbolzheim 
07643 / 913080 

Öfnungszeiten im Bürgerhaus:
Di.: 16.00 - 17.30 Uhr und am 
Do.: 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  

Chorjubiläum 
Der Kirchenchor von St. Ulrich feiert am 
29. September sein 300 jähriges Bestehen. 
Zu diesem Fest laden wir alle Freunde der 
Chormusik zum festlichen Gottesdienst um 
9:30 Uhr nach St. Ulrich ein. Die Festschrift 
wird in der Kirche ausgelegt und zur Lektüre 
empfohlen. Wir danken allen Sängerinnen 
und Sängern für die Treue zur Chormusik 
und zu ihrer Heimatkirche. Im Anschluss an 
die Eucharistiefeier lädt der Chor zu einem 
Umtrunk vor der Kirche ein. 

Firmung in St. Achatius 
Am 21. September werden in der Eucharis-
tiefeier Jana Stephan, Nadine Schmidt und 
Eva Weichner das Sakrament der Firmung 
empfangen. Wir laden zu diesem Gottes-
dienst besonders die Neugeirmten ein, die 
sich gemeinsam mit Jana, Nadine und Eva 
auf die Firmung vorbereitet haben. 
Marie-Luise, Theresa Ehret und Andreas Mair 
werden den Gottesdienst musikalisch ge-
stalten. Pfarrer Mair hat von Erzbischof Ro-
bert Zollitsch die Vollmacht zur Spendung 
des Firmsakramentes mit Schreiben vom 
09.09.13 übertragen bekommen. 
 
 

Erntedank: 
Am Samstag, 5. Oktober und am 
Sonntag, 6. Oktober feiern wir 
Erntedank. Wir möchten Sie dar-
um bitten Erntegaben in die Kir-

chen zu bringen, damit wieder schöne und 
reichhaltige Erntealtäre geschmückt werden 
können. Bitte legen Sie die Erntegaben bis 
Freitagmittag in die Kirchen. Machen Sie 
Namensschilder an die Körbe und holen Sie 
bitte die Gaben am Montag wieder ab. 

Caritassammlung 2013 und große Cari-
taskollekte 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe 
Gemeindemitglieder, 
einmal im Jahr bitten Ihre Pfarrgemeinde 
und der Caritasverband Freiburg gemein-
sam darum, hier und jetzt zu helfen: Ihre 
Spende ermöglicht unbürokratische 
Hilfe und wirkungsvolle Projekte in Ih-
rer direkten Nachbarschaft.  Das vielfäl-
tige und ehrenamtliche Engagement der 
Pfarrgemeinden ergänzt die Caritas in der 
Region mit professionellen Angeboten für 
Hilfsbedürftige. In ihren Diensten und Ein-
richtungen ist die Caritas für Menschen im 
Landkreis Emmendingen da, die auf Hilfe 
angewiesen sind: Kinder, Jugendliche, Fa-
milien, Menschen mit Behinderungen oder 
psychischen Erkrankungen, Arbeitslose, 
Alte und Kranke sowie Menschen, die Un-
terstützung brauchen, um ihr Leben wieder 
eigenverantwortlich in die Hand nehmen zu 
können. 
Möglich war dies alles durch Ihre Unter-
stützung, für die wir uns ganz herzlich 
bedanken möchten. Auch in diesem Jahr 
bitten wir Sie um eine Spende bei der Ca-
ritassammlung 2013. Sie kommt direkt un-
serer Pfarrgemeinde, dem Caritasverband 
der Erzdiözese Freiburg– und damit hilfsbe-
dürftigen Menschen in Ihrer Nachbarschaft 
– zugute. 
Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf das 
Konto der Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich 
und Achatius: 
Konto Nr.: 686 406 01, BLZ: 682 900 00 bei 
der Volksbank Lahr. Zuwendungsbescheini-
gungen werden auf Wunsch ausgestellt. 
Vielen Dank, dass Sie diese ganz konkre-
ten Hilfen vor Ort ermöglichen! Ihre Pfarr-
gemeinde und Ihre Caritas bauen darauf, 
dass Sie bei zunehmender Not ein Zeichen 
der Mitmenschlichkeit und Solidarität set-
zen! 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 
 

Die nächste Halbtagesfahrt indet am 
10.10.2013 statt. Das Fahrziel ist bekannt. 
Abfahrt ist um 12.30 Uhr beim Alten Rat-
haus. 
Anmeldung erforderlich Telefon: 4324 
 
Am Freitag den 27.09.2013 indet die letzte 
Fahrradtour bei gutem Wetter statt. Ab-
fahrt ist um 16.30 Uhr . 
 
Der Vorstand 
 

Die Bürozeiten im Evang. Pfarramt 
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag  16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16  Fax: 07646/ 218566 
e-mail: info@pfarramt-weisweil.de 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 e-mail:Keno.Heyenga@
kbz.ekiba.de 
Termine nach Absprache 
 
Vakanzverwaltung 
für pfarramtliche Angelegenheiten 
Pfr. Martin Haßler aus Eichstetten 
Tel. 07663-1251 
e-mail 
martin.hassler.eichstetten@t-online.de

Weisweil hat wieder einen Pfarrer! 
Es sind verschiedene Gaben; aber es ist 
ein Geist.  
Und es sind verschiedene Ämter; aber es 
ist ein Herr.  
Und es sind verschiedene Kräfte; aber es 
ist ein Gott, 
der da wirkt alles in allen. (1. Korinther 
12, 4-6) 
 
Sonntag, 22. September  2013 
Ganz herzliche Einladung um 
9.30 Uhr Gottesdienst zur Einführung 
von Pfarrer  im Probedienst Keno Heyen-
ga. 
Pfr. Botho Jenne/ Pfr. Martin Haßler/ Pfr. 
Keno Heyenga 
Wir möchten Pfarrer Heyenga in der 
Kirchengemeinde begrüßen. Der Gottes-
dienst wird umrahmt vom Evang. Kirchen-
chor und dem Männergesangverein Weis-
weil. 
Die Kindergottesdienstkinder nehmen am 
Gottesdienst teil! 
 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu unse-
rem KirchenCafé ein. 
Sie haben die Gelegenheit miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Bei schönem Wetter auf dem Kirchplatz und 
bei schlechtem Wetter verlegen wir es in die 
Kirche. Unsere Konirmanden werden an ei-
nem Stand fair gehandelte Produkte anbie-
ten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Dienstag, 24. September 2013 
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis  
der AB Gemeinschaft im Gemeindehaus 
17.00-18.00 Uhr öfnet die Bücherei im 
Gemeindehaus 
19.45 Uhr probt der Kirchenchor  
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Mittwoch, 25. September 2013 
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr  
Konirmandenunterricht im Gemeinde-
haus 
Pfarrer Keno Heyenga 

Mit dem Spruch für den 17. Sonntag nach 
Trinitatis 
 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-

wunden hat (1.Joh 5,4) 

grüßt Sie ganz herzlichst  
 
Pfarrer Keno Heyenga 
und der Kirchengemeinderat 
 

TuS-Handballer vor wichtigem Heimspiel 
gegen den TuS Helmlingen 
 
Nicht gerade erfolgreich begann für den TuS 
Oberhausen die neue Saison 2013/2014 in 
der Rheinmatthalle. Zunächst das Pokal-Aus 
am Donnerstagabend gegen den Landesli-
gisten SG Köndringen/Teningen II. 
Am Sonntag im ersten Heimspiel der Süd-
badenliga verlor das Team um Trainer Daniel 
Huser gegen die stark aufspielende Mann-
schaft von Hedos Elgersweier deutlich mit 
20:29 Toren. 
Die Erwartungen, die an die guten Testspiel-
ergebnisse geknüpft waren wurden über-
haupt nicht erfüllt und so mussten die TuS-
Fans enttäuscht nach Hause gehen. 
Der Spielluss im TuS-Spiel war gehemmt 
und die herausgespielten Chancen wurden 
teils kläglich vergeben. To r s c h ü t z e n 
für den TuS: Gerald Gander 1, Alexander 
Moser 4, Florian Stern 4, Clement Martinez 
2, Maximilian Betzler 1, Markus Metzger 1, 
Alexander Hess 1, Benjamin Michel 6 
 
Am kommenden Sonntag, 22.9. steht 
für das TuS-Team nun das zweite Heim-
spiel in der Rheinmatthalle auf dem Pro-
gramm. Zu Gast um 16:30 Uhr ist der TuS 
Helmlingen.  
 
Dabei hat das TuS-Team Gelegenheit den 
misslungenen Saisonstart mit einer guten 
Leistung und etwas Zählbaren gegen den 
alten Rivalen aus dem Hanauerland verges-
sen zu machen. 
 
Keine leichte Aufgabe gegen die Gäste die 
zu Beginn der Saison zwar ihren Torjäger Ed-
vinas Barisas ziehen lassen mussten, jedoch 
mit Torhüter Loti Hamadi und Fabien Wi-
nogrodzki zwei hochkarätige Akteure vom 
Oberligisten TV Willstätt dazubekamen. 
 
Das TuS-Team will jedenfalls alles versuchen 
um zu einem doppelten Punktgewinn ge-
gen den TuS Helmlingen zu kommen. 
 
Weitere Spiele in der Rheinmatthalle:  
14:30  TuS B-Jgd. – HC Emmendingen 
18:30 TuS A-Jgd. – HC Emmendingen 
20:00  TuS Damen – SF Eintracht Freiburg II 

Auswärtsspiel: 
13:00 TSV March II – TuS III 
 
Ergebnisse vom letzten Wochenende: 
TuS II – TSV March II 15:21 
TuS III – TV Neustadt I 28:20 

 

Oktoberfest der NZO 
 
„O´zapft is“, und zwar am 03.10.13, vor 
und im Haus der Vereine, da lädt die NZO 
wieder zum Oktoberfest ein. Um 11.00 
Uhr ist Fassanstich, danach gemütliches 
Beisammensein mit Haxen und Hendl 
vom Grill, Weißwurst, Bier und allem was 
dazu gehört. Nachmittags-Kafeestube 
im Haus der Vereine. Um 14.00 Uhr begin-
nen die bayrischen Gaudispiele, hierzu 
sind alle natürlich herzlich willkommen. 
Ab 19.00 Uhr übertragen wir im Haus der 
Vereine den ersten europäischen Auftritt 
des SC Freiburg in dieser Saison beim FC 
Sevilla (Spanien) auf Großleinwand. 
Wir freuen uns auf ein paar gemütliche 
und lustige Stunden mit badisch/bayri-
scher Lebensfreude. 
 
Eure NZ Oberhausen 

 

Bitte folgende Spielverlegung beachten: 
 
Festgelegt war: 
Sa, 21.09. SGR 2 – SG Hecklingen / Malterdin-
gen 3 13:00 Uhr 
Sa, 21.09. SGR 1 – FC Bötzingen 3 15:00 Uhr 
 
Neue Termine sind : 
Do, 26.09. SGR 2 – SG Hecklingen / Malter-
dingen 3, 19:00 Uhr, Spielort Sportplatz 
Oberhausen 
Fr , 27.09. SGR 1 – FC Bötzingen 2, 19:00 
Uhr, Spielort Sportplatz Oberhausen 
 
Freunde und Fans der SGR sind herzlich einge-

laden, beide Mannschaften an beiden Tagen 

zu unterstützen und anzufeuern. 
 
Nachlese 
Die 2.Manschaft der SGR 
SC Kiechlinsbergen - SG Rheinhausen 2:0 
Trotz 80 % Spielanteil 
 
Die 1. Mannschaft der SGR 
SC Kiechlinsbergen - SG Rheinhausen 3:1 
 
Wobei der SCK mit 3: 0 bis zur 87. Minute 
führte. 
In der 87. Minute schoss Jocelyn Kirstetter 
(Joyce) den einzigsten Trefer für Rheinhau-
sen. 
 

 
 
 
Bitte folgende Spielverlegung beachten: 
 
Festgelegt war: 
Sa , 21.09. SGR 2 – SG Hecklingen / Malterdingen 3 13:00 Uhr 
Sa, 21.09. SGR 1 – FC Bötzingen 3 15:00 Uhr 
 
Neue Termine sind : 
Do, 26.09. SGR 2 – SG Hecklingen / Malterdingen 3, 19:00 Uhr, Spielort Sportplatz Oberhausen 
Fr , 27.09. SGR 1 – FC Bötzingen 2, 19:00 Uhr, Spielort Sportplatz Oberhausen 


Freunde und Fans der SGR sind herzlich eingeladen, beide Mannschaften an beiden 
Tagen zu unterstützen und anzufeuern. 
 
 


 



 





 
Spielplan evtl. 2spaltig drucken 

Anbei  der aktuelle Spielplan für 2013: 
 
  Spielplan Saison 2013/14 SG Rheinhausen         
SGR 
I  2013   SGR II 2013   

FR 27.09.2013 SGR - FC Bötzingen2 19:00   Do 26.09.2013 SGR2 - SG Hecklingen3 19:00 

Mi  02.10.2013 SV Forchheim - SGR 19:00   Di 01.10.2013 SV Forchheim2 - SGR2 19:00 

So  06.10.2013 SV Breisach - SGR 15:00   So  06.10.2013 SV Breisach2 - SGR2 13:00 

Fr 11.10.2013 SGR - SV Bombach 18:30   Do 10.10.2013 SGR2 - SV Bombach2 18:30 

So  27.10.2013 SGR - Bahlinger SC 15:00         

Sa 02.11.2013 FC Breisach - SGR 17:00         

So  10.11.2013 SGR - SV Jechtingen 15:00   So  10.11.2013 SGR2 - SV Jechtingen2 12:30 

So  17.11.2013 SGR - FV Nimburg 14:30   So  17.11.2013 SGR2 - FV Nimburg2 12:30 

So  01.12.2013 SGR - SC Eichstetten 15:00   So  01.12.2013 SGR2 - SC Eichstetten2 13:00 
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C-Jugend 
Ergebnis vom Mi 11.09. Vorbereitungsspiel 
SV Kappel - SG Oberhausen 1:5 (HZ 1:3). 
Torschützen Stefen Fink, Kevin Spitz, Niklas 
Bub, Leon Ams und Elias Kunzweiler.  

Saisonauftakt am 21.09. Auswärtsspiel ge-
gen die SG Reute um 13:00 Uhr. Spielort ist 
Vörstetten. 
 

Achtung Bambinis 
Für Fußballanfänger jeden Donnerstag Trai-
ning von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr auf dem 

Sportplatz in Oberhausen. Alter ab 5 Jahren. 
Das Training leiten engagierte Fußballer der 
SG Rheinhausen. Schnuppern sie mit ihren 
Kindern gerne mal rein. 
 

SGR – Vorschau
Juniorenspiele

Freitag, 20.09.2013
D-Junioren
17.00 Uhr SV Endingen 2 – SG Niederhausen

Samstag, 21.09.2013
E-Junioren
11.00 Uhr SC Niederhausen – TuS Oberottweil 
Spielort: Niederhausen

C-Junioren
13.00 Uhr SG Reute – SG Oberhausen 
 

AH SG Rheinhausen 
Training jeden Mittwoch um 19.00 Uhr ab-
wechselnd in Niederhausen und Oberhau-
sen. 

Gymnasium Kenzingen 
 
Fünftklässler am Gymnasium Kenzingen 
eingeschult 
 
Verschiedene Einführungsveranstaltungen 
erleichtern den Schülern den Neustart 

 Die zukünftige Klasse 5c mit der Klassenlehre-

rin Martina Messerschmidt. 

In der vergangenen Woche begannen die 
Fünftklässler ihre Schullaufbahn am Gym-
nasium. Eine zentrale Einschulungsveran-
staltung unter der Leitung von Schulleiter 
Heribert Hertramph, die Eingewöhnung 
innerhalb des neuen Klassenverbundes so-
wie der Schulgottesdienst standen dabei im 
Mittelpunkt. 
 
Dienstagnachmittag fand zunächst die 
Einführungsveranstaltung für die Sextaner 
und ihre Eltern statt. Sie wurden mit einer 
lebendigen und vielfältigen Auführung 
der Zirkus-AG empfangen, im Anschluss 
daran von Oberstudiendirektor Hertramph 
herzlich begrüßt und auf bevorstehende 
Herausforderungen hingewiesen. Er ermu-

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 20.9.13 bis 
25.9.2013 

Tel 07644-385 
www.Kino-Kenzingen.de 

 
 
 
 
 
So 11.30 h Matinée   DAS MÄDCHEN WADJDA o.A. 97min „bes.wertvoll“ 
Mo 18.15 h  
22.+23.9.  
 
Fr+Sa+Die 20.30 h   WIR SIND DIE MILLERS -12- 110min 3. Wo 
So 18.30 h  
20. bis 22.+24.9.  
 
Fr bis Die 20.30 h  
20. bis 24.9.    FEUCHTGEBIETE -16- 110min 2. Wo 
 
Fr+Sa+Die 18.15 h  
So 20,15    Mr. Morgan’s last Love o.A. 116min “bes.wertvoll” 2. Wo 
20. bis 22.+24.9.  
 
Mo 20.15 h    Englisch im KINO...mit deutschen Untertiteln... 
23.9.     Mr. Morgan’s last Love OmU o.A. 116min “bes.wertvoll” 
 
So 18.15 h  
22.9.     PAULETTE -12- 87min 8. Wo 
 
Fr+Sa+Mo 18.30 h   DAMPFNUDELBLUES -12- 92min 3. Wo 
So 16.30 h  
20. bis 23.9.  
 
Die 18.30 h  
24.9.     GEORG BASELITZ o.A. 105min 2. Wo 
 
Sa+ So 16.15 h   PLANES 3 D o.A. 93min 3. Wo 
21.+22.9.  
 
So 14.00 h  
22.9.     PLANES o.A. 93min 2. Wo 
 
Sa 16.30 h  
So 14.00 h    DIE SCHLÜMPFE 2 o.A. 105min 8. Wo 
21. + 22.9. 
 
 
Änderungen vorbehalten 
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tigte Schüler und Eltern, couragiert an die 
neuen Aufgaben heranzugehen und stets 
mit allen Beteiligten den Dialog zu suchen. 
Nachdem die Schulkleidung in Form eines 
Tanzes präsentiert wurde, ergrif die Eltern-
beiratsvorsitzende Petra Krumm das Wort. 
Sie versicherte den neuen Schülern und 
Eltern, die Neuankömmlinge würden sich 
sehr wohl fühlen, da alle am Schulleben 
beteiligten Personen sehr gut kooperieren 
würden. Ebenfalls inszenierten die Patinnen 
der Fünftklässler eine Auführung, in der sie 
vorstellten, wie sie die neuen Schüler unter-
stützen werden. 

Danach ging es für die Neuankömmlinge zu 
ihren neuen Klassenlehrern und in ihre zu-
künftige Klasse, wo sie auf die kommenden 
Tage eingestimmt wurden und sich kennen 
lernten. 
 
 
Juniorwahl am Gymnasium Kenzingen 
Schüler werden auf Bundestagswahl 
vorbereitet 

 
 
Dienstagvormittag fand am Gymnasium die 
Juniorwahl statt. Im Rahmen dieses Projek-
tes simulierten die Schüler die bevorstehen-
de Bundestagswahl und gaben ihre Stim-
men ab. Der Gemeinschaftskundekurs unter 
der Leitung ihrer Lehrerin Andrea Kamps 
sorgte dabei für einen reibungslosen Wahl-
verlauf. 
Das Projekt Juniorwahl wurde 1999 ins Le-
ben gerufen und steht dieses Jahr unter 
der Schirmherrschaft des Bundestagsprä-
sidenten Norbert Lammert. Es hat das Ziel, 
Jugendliche an demokratische Prozesse und 
Verantwortung heranzuführen. Zwar stim-
men die Lehrer ihre Schüler thematisch auf 
die Wahl ein, doch die Wahl selbst wird von 

den Schülern eigenständig organisiert und 
durchgeführt. 
Auch am Gymnasium Kenzingen wurden die 
Schüler im Vorfeld der Wahl auf das Thema 
„Wahlen und Demokratie“ vorbereitet und 
bildeten sich eine individuelle politische 
Meinung. So konnten es viele Schüler nicht 
erwarten, am Wahltag ihre Stimme abzuge-
ben. Der Gemeinschaftskundekurs machte 
sich im Anschluss der Wahl an die Auszäh-
lung der Stimmen. Auf die Verkündung des 
Endergebnisses müssen die Schüler jedoch 
noch warten - es wird erst am Sonntagabend 
mit der ersten Prognose veröfentlicht. 
 

 

Elternabend an der Emil-Dör-
le-REALSCHULE Herbolzheim 
 
Der erste Elternabend der Emil-Dörle-Real-
schule Herbolzheim im Schuljahr 2013/14 
indet statt 
Für die Klassen R 5 + R 6 am Dienstag, 
24.09.2013, um 19.30 Uhr 
Für die Klassen R 7 - R 10 am Dienstag, 
01.10.2013, um 19.30 Uhr 
 
Der Klassenlehrer wird den Erziehungs- und 
Bildungsauftrag sowie allgemeine Klassen-
angelegenheiten erörtern; die Fachlehrer 
informieren über Inhalte und Ziele ihrer 
Unterrichtsfächer. Über einen zahlreichen 
Besuch der ersten Klassenplegschaftssit-
zung würden wir uns freuen und laden dazu 
herzlich ein. 
 
Wolfgang Schmitt 
Schulleiter 
 

„Mein Partner trinkt zu viel“ – 
Tref für Angehörige 
Mehr als 10.000 Menschen im Landkreis sind 
als PartnerInnen, Eltern oder Kinder von Al-
koholproblemen in der Familie mitbetrof-
fen. Sie fühlen sich meist allein und hillos. 
Für diese Angehörigen gibt es jetzt wieder 
einen Tref in der bwlv-Fachstelle Sucht in 
Emmendingen. Unter Leitung von Sozialar-
beiterin Martina Pfundstein tauschen sich 
Angehörige am Donnerstag, 26.09.2013 von 
18 – 19.30 Uhr aus und unterstützen sich ge-
genseitig. Die Teilnahme ist kostenfrei. Mehr 
Informationen unter Telefon 07641/933589-
0 oder fs-emmendingen@bw-lv.de. 
 
 

 

Kaiserbergfest mit Weinwan-
derung zum Aussichtsturm am 
3. Oktober 2013 
Die Gemeinde Ringsheim, die Städte Et-
tenheim und Herbolzheim sowie deren 
Winzergenossenschaften und Weingü-
ter laden zum 14. Kaiserbergfest ein. 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit, den Weg zum 
Kaiserbergfest gemeinsam mit Winzern zu 
gehen. Sie werden viel Interessantes über 
die Weinberge und die Sortenvielfalt erfah-
ren. Vor ausgewählten Rebstücken werden 
entsprechende Weine verkostet, Speck-, 
Schmalz- bzw. Bibiliskäsbrote gereicht. 
Start der Weinwanderung zum Kaiserberg-
fest ist 
um 9.00 Uhr in Herbolzheim am Rathaus,
um 9.30 Uhr in Ettenheim beim Prinzengarten, 
um 9.30 Uhr in Ringsheim beim Ochsen-
brunnen an der B 3,
um 10.00 Uhr in Ettenheimweiler am Ver-
einshaus.

Am Ziel - beim Aussichtsturm - ange-
kommen, haben die Besucher Gelegen-
heit, um 11.00 Uhr, an einem ökume-
nischen Gottesdienst teilzunehmen. 
 
Im Anschluss werden vielfältige kulinarische 
Leckerbissen angeboten. Kürbiscremesup-
pe, Zwiebelsuppe, Flammenkuchen, Speck-
brote, Winzervesper, Schupfnudeln, Sau-
erbraten u.v.m. werden zu prämierten und 
auserlesenen Weinen des Kaiserberg serviert.  
 
Für musikalische Unterhaltung sorgt die 
Musikkapelle Ringsheim, die Stadtmusik Et-
tenheim sowie die Stadtmusik Herbolzheim. 
 
Die Jugendplege Herbolzheim sorgt für das 
Kinderunterhaltungsprogramm. 
 

TuS Ringsheim -Abt. Handball- 
SHV-Pokal 1. Runde und Mannschaftsvor-
stellung TuS Ringsheim I 
 
Sonntag 22.09.2013  
13:10 Uhr E-Jugend TuS Ringsheim – TG Alt-
dorf 
14:30 Uhr TuS Ringsheim II – HC Emmendin-
gen 
16:30 Uhr TuS Ringsheim I – SG FT1844/Kap-
pel 
 
Wir laden Sie als Zuschauer, Freund und 
Gönner des Handballsports zu allen 
Heimspielen in die Kahlenberghalle recht 
herzlich ein. 
Wir haben eine neue Homepage. Schauen 
Sie mal drauf. www.tus-ringsheim.de 
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Neue kostenlose RVF-App jetzt 
erhältlich  
-  Fahrplan-Auskunft im Regio-Verkehrsver-

bund Freiburg (RVF) jetzt für mobile End-
geräte 

-  RVF-HandyTickets direkt aus App zu kaufen 
Seit heute bietet der Regio-Verkehrsver-
bund Freiburg (RVF) seinen Kunden die 
RVF-App „FahrPlan+“. Mit der „gelben App“, 
wie sie beim RVF auch genannt wird, kön-
nen Fahrgäste sich nun mobil informieren 
über Abfahrtszeiten und Verbindungen und 
gleichzeitig den passenden Fahrschein er-
werben. 
Die Suche nach einer Verbindung erfolgt 
über die Eingabe von Start- und Zielort mit 
Haltestelle, Adresse oder POI („point of inte-
rest“). Ebenso besteht die Möglichkeit, sich 
per GPS orten zu lassen und dann angezeigt 
zu bekommen, wie weit es zur nächsten 
Haltestelle ist bzw. eine Fahrverbindung ab 
dem „aktuellen Standort“ zu wählen. Wer 
mag, kann sich die gewählte Verbindung 
auf einer Karte zeigen lassen. Als besonde-
ren Service kann diese Verbindung per SMS 
oder Mail versandt werden bzw. automa-
tisch in den eigenen Smartphone-Kalender 
eingetragen werden. Häuig genutzte Ver-
bindungen kann man sich als Favoriten an-
legen. 
Die RVF-App bietet darüber hinaus einen 
Abfahrtsmonitor. Dieser zeigt an, wann an 
einer bestimmten Haltestelle, ggf. in der 
Nähe des aktuellen Standorts, in den nächs-
ten Minuten welche Busse und Bahnen ab-
fahren. 

Für das RVF-Gebiet ermittelt die App den 
entsprechenden Fahrpreis und ermöglicht 
den Kauf eines (Handy-)Tickets. Im Angebot 
sind Einzelfahrscheine sowie die 24-Stun-
den-Karte „REGIO24“ für 1 oder 5 Personen. 
Voraussetzung zum Erwerb dieser Fahr-
scheine ist die Anmeldung beim HandyTi-
cket Deutschland. 
Interessierte inden die kostenlose App im 
App-Store (für das iPhone) oder bei Google 
play (für Android-Geräte). 
 

Siebenten -Tags -Adventisten 
Herbolzheim 
Birkenwaldstr.5  

Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen 
 
Gottesdienst 
Samstag – Sabbat, 21.09.2013 
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder 
11:00 Uhr Predigt 
 
Bibeltelefon 
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349 
 
Bibelhauskreise 
Mi. 25.09.2013, 20:00 Uhr, Fam. Utz, Tel. 
07822 61165 
Do. 26.09.2013, 19:30 Uhr, Fam. Mohr, Tel. 
07822 7896138 
HOPE Channel „ Am Leben interessiert ” 
www.hope-channel.de 

24 Stunden Radio und Fernsehprogramm 
über Astra 19° Ost 
TV: Freq. 12148GHz, Pol.H, Symbolra-
te27500, Fec. 3/4 
Radio: Freq. 12460GHz, Pol.H, Symbolra-
te27500, Fec. ¾ 
 
Mehr Information zur Freikirche der STA 
www.sta-lahr.de www.adventisten.de 
 
Die Bibel spricht: „ Denn wenn wir mit Gott ver-

söhnt worden sind  
durch den Tod seines Sohnes, als wir noch 

Feinde waren, um wie 
viel mehr werden wir selig (gerettet) werden 

durch sein Leben, 
nachdem wir versöhnt sind.“ Römer 5,10 

 
 

 

 
 
 
Wir suchen ab sofort für unseren zweigruppigen städtischen Kindergarten im Ortsteil 
Wagenstadt eine/n 
 

Erzieher/in  
oder eine vergleichbare pädagogische Fachkraft 

 
Der Beschäftigungsumfang beträgt derzeit 80 Prozent der regelmäßigen Arbeitszeit. Die 
Stelle ist vorerst als Elternzeitvertretung bis zum 31. Juli 2014 befristet. Wir bieten Ihnen ein 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches Aufgabenfeld in angenehmer Arbeitsatmosphäre. 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-SuE).  
 
Weitere Informationen erhalten Sie gerne von der Kindergartenleiterin, Frau Inge Gebhardt, 
unter der Telefonnummer 07643/8804 oder schauen Sie sich den Kindergarten im Ortsteil 
Wagenstadt, Im Weiherle 6, doch ganz einfach einmal an. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis spätestens 11. 
Oktober 2013 an: 
 

Stadt Herbolzheim  -Personalamt-  Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum 1. September 2014 suchen wir Auszubildende für den Beruf des/der 
   

 

Verwaltungsfachangestellten 
     
 

Während der 3-jährigen Ausbildung werden Sie in zehn Fachbereichen der Stadt-
verwaltung eingesetzt. Die Ausbildung gliedert sich in Theorie (Berufsschule, 
Vorbereitungslehrgang) und Praxis, in der Sie allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
und die vielfältigen Aufgaben einer Kommunalverwaltung kennen lernen. 
 
Voraussetzungen für die Einstellung bei uns ist ein erfolgreicher mittlerer Bildungs-
abschluss oder der Abschluss einer förderlichen Berufsausbildung. Außerdem 
muss in den Unterrichtsfächern Deutsch, Mathematik und Geschichte/Gemein- 
schaftskunde, im letzten Zeugnis mindestens die Note befriedigend erreicht 
werden. Daneben erwarten wir eine gute Allgemeinbildung, gute Umgangsformen 
und Freude am Umgang mit Menschen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Personalamt der Stadt Herbolzheim unter 
der Telefonnummer 07643/9177-23 oder 9177-34. 
 
Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen Lebenslauf und Kopien der letzten beiden 
Schulzeugnisse, bzw. der förderlichen Berufsausbildung bei, sowie die 
Einverständniserklärung eines gesetzlichen Vertreters, wenn Sie noch nicht 
volljährig sind. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 31. Oktober 2013 an: 

 
Stadt Herbolzheim – Personalamt – Hauptstraße 26 - 79336 Herbolzheim  

 
 



Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

Neue Tanzkurse
ab 330. SSeptember

in KKenzingen/Wyhl aab 55./6. OOkt.

tanzschule-fritz.com
Schwabentorring12 �� FFreiburg �� TTel. 00761 66963240

Erf.  RReinigungskraft
in einem Objekt in Ettenheim gesucht.
AZ: Dienstagvormittag 3 Std. & Freitagnachmittag 2 Std. 
Grieger Gebäudereinigung GmbH, Tel. 0 76 44 / 92 29 90

Backshop Meyer Rheinhausen

Samstag, 21.09.2013 - Tag des Handwerks

Unser Angebot an diesem Tag: HandwerkertüteUnser Angebot an diesem Tag: Handwerkertüte

1 Ciabattabrot, 1 Mostweck,1 Kartoffelweck  

und 1 Büreweck statt 2,70 ee nur 1,99 ee

BACKSHOP WOLFGANG MEYER

79365 Rheinhausen � Kirchstraße 15 



Axel Ringwald
Oesterleiweg 1 � 79336 Herbolzheim-Wagenstadt

Tel. 07643-6383 � www.weingut-ringwald.de

Neuer Süßer

jetzt wieder

im Angebot

Wir freuen uns, Sie an unserem Weinstand im Obstlehrgarten in

Kenzingen (Kogel) am Sonntag, den 22.09.2013 begrüßen zu dürfen.

Thermomix
Sonderfinanzierung 1,1% bis 11.10.2013

plus zweites Kochbuch gratis
Unser Team freut sich auch über Verstärkung!

Ich informiere Sie gerne
Thermomix-Gruppenleitung Manuela Buselmaier
Telefon 0 76 43 / 17 23 oder 01 52 / 28 97 44 78

Geflügelhof Gieseker Junghennen-legereif, Gänse, Enten,

Puten, Masthähnchen u. Perlhühner - kpl. Impfprogramm

Verkauf: Di., den 24.09., nächster Verkauf: Di., den 22.10.2013
Niederhausen, Rath., 07.30 Uhr � Oberhausen, Rath., 08.00 Uhr
Tel. 02353/70 00-0   Fax 70 00-10   58553 Halver-Buschhausen

Buchenbrennholz

in praktischer Holzkiste
Der Inhalt der Kiste beträgt ca. 23 kg.
Maße der Kiste: 50 x 40 x 30
Länge der Holzstücke: 24 cm
Das Holz ist sehr gut zum Anfeuern
des Ofens geeignet.
Preis pro Kiste: 8,00 Euro.

Tel. 0151 65252338


